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Siam
Die Landung engliſchindiſcher Truppen in Kelantan und

die Kommentare der franzöſiſchen Preſſe dazu haben die
Gegenſätze in den Vordergrund des politiſchen Intereſſes
gerückt die zwiſchen England und Frankreich in
Siam trotz des Vertrages vom 15 Januar 1896 beſtehen
Dieſer Bertrag ſetzt ſich aus vier Artikeln zuſammen
Artikel 1 bezeichnet die Gegenden Flußbecken und Küſten
ſtriche in welche keine der beiden Mächte ohne die Zuſtim
mung der anderen bewaffnete Kräfte entſenden darf und
verpflichtet außerdem jede der zwei Mächte die andere an
den Vrivilegien theilnehmen zu laſſen deren ſie ſelbſt in
Siam theilhaftig wird Artikel 2 beſtimmt die Aufrecht
erbaltung der Unabbängigkeit des Königreiches Siam
Artikel 3 umſchreibt die Grenze der Beſitzungen oder der
Jntereſſenſphären Frankreichs und Großbritanniens Art 4
ſetzt feſt daß alle Privilegien und Handelsvortheile die eine
der beiden Mächte in den chineſiſchen Provinzen MinNan
und SſeTſchuen erwirbt auch der anderen zugute kommen
ſollen

Es entſprach nicht dem Geiſte dieſes Vertrages wenn
Frankreich es darauf anlegte dem Königreiche Siam innere
Schwierigkeiten zu bereiten Die franzöſiſchen Prieſter die
in Siam anſäſſig ſpielten in dieſer Richtung durch die
Vertretung dreiſter Forderungen eine Rolle nicht minder
die franzöſiſchen Pfandleihhausinhaber deren Wirkſamkeit
einem Krebsſchaden in Siam der Spielhöllenwirthſchaft den
Boden düngte Franzöſiſche Prieſter riefen auch den Grund
ſtücksſtreit hervor der im Juli dieſes Jahres dazu führte
daß Frankreich 200 Mann und 5 Geſchütze in Chantabun
landete Es kann nicht Wunder nehmen daß Siam den
franzöſiſchen Treibereien gegenüber Anlehnung an England
ſuchte Freilich wurde die von engliſcher Seite gewährte
Unterſtützung in dem Maße matter in dem der ſüdafrikaniſche
Krieg ſich in die Länge zog Jetzt aber nach dem Friedens
ſchluſſe zeigt ſich ſogleich daß die engliſche Gegen
wirkung gegen die franzöſiſchen Umtriebe in
Siam lebhafter einſetzt Es iſt bezeichnend daß
der Pariſer Temps darüber klagt der ſiameſiſche
Geſandte in Paris reiſe nach jeder Verhandlung über die
vorhandenen Differenzen nach London um ſich dort
Verhaltungsmaßregeln geben zu laſſen Wie lebhaft in
Paris trotz ſolcher Klagen die Neigung iſt in Siam England
gegenüber einzulenken verräth auf das deutlichſte ein Artikel
des Journal des Débats der die Herbeiführung einer
gemeinſamen Kontrolle über Siam durch Frankreich und
England vorſchlägt und England für ſeinen Vorſchlag durch
das Ausmalen der Gefahr zu beſtimmen ſucht es könne eine
Macht die ausſchlaggebende in Siam werden Merkwürdiger
weiſe ſpricht das Journal des Débats in erſter Linie von
einer aſiatiſchen Macht die eine ſolche Rolle übernehmen
könnte und ſucht die europäiſche Solidarität gegen die
zur Zeit noch herrſchenden europäiſchen Rivalitäten auszu
ſpielen

Die Herbeiführung einer engliſch franzöſiſchen Kontrolle
über Siam iſt jedoch gegenwärtig ohne Zweifel eine recht
ſchwierige Sache Die Folge eines derartigen Schrittes
würde unter allen Umſtänden eine Verſtärkung der
Poſition Frankreichs in Oſtaſien ſein Dergleichen
liegt ſelbſtverſtändlich nicht im engliſchen Jntereſſe und
England wird deshalb alles vermeiden wollen was in der
gedachten Richtung den Franzoſen zum Vortheile gereichte

en muß dieſen Standpunkt um ſo nachdrücklicher
wahren ſeitdem der franzöſiſchruſſiſche Zweibund auch für
Oſtaſien in Frage kommt

Auch andere Mächte werden diplomatiſch nicht ſtill liegen
wenn es gilt den franzöſiſchen Wünſchen in Siam zu be
gegnen Was Deutſchland anbelangt ſo iſt ſein Einfluß
in Siam weniger durch die Politik als durch Kulturarbeit
begründet worden Jn letzterer Beziehung aber fallen die
deutſchen Intereſſen in Siam ſchwer genug in die an
ſchale Es ſei nur daran erinnert daß die Dampferlinie
BangkokSingapore ſeit einiger in deutſche Hände über
gegangen iſt daß die ſiameſiſche Poſt und Telegraphie
unter deutſcher Leitung ſteht daß an der ſiameſiſchen Eiſen
bahn Deutſche hervorragende Poſten inne haben Ferner
ſind die Vereinigten Staaten durch ſehr geſchäftskundige
Miſſionare in keineswegs belangloſem Umfange in Siam
betheiligt Endlich kommt Japans Hufuß mehr und mehr
zur Geltung Daß Rußland im Buſen von Siam eine
Kohlenſtation erwerben möchte iſt in der Preſſe von ver
ſchiedenen Seiten berichtet worden Auch im Hinblick hierauf
hat England kein Intereſſe an eine Stärkung der Poſitiondes Verbündeten Rußlands in Siam Deutſchland Japan

und die Vereinigten Staaten aber u naturgemäß
darauf bedacht ſein in Siam politiſche Konſtellationen fern
zuhalten die zu einer Verkümmerung des Grundſatzes der
offenen Thür n könnten

Unter dieſen Umſtänden dürfte der franzöſiſche Plan durch
Herbeiführung einer engliſch franzöſiſchen Kontrolle über
Siam dieſes aſiatiſche Reich zwiſchen England und Frank
reich gewiſſermaßen aufzutheilen vorderhand ein frommer

Wunſch bleiben dun h Deutſches Reich
Hof und Perfonglnachrichten

Aus Altenburg wird gemeldet daß Herzog Ernſt ſeitZipade 14 Tagen an Zellge eben ndung des ſten
Fußes erkrankt ſei ſich aber auf dem Wege der Beſſerung be

finde ſo daß er Ausfahrten unternimmt und vom 1 Okt ab die
üblichen Audienzen wieder anfzunehmen gedenkt

Eine Kündigung des ruſſiſch dentſchen Handelsvertrags
Jn Pariſer unterrichteten politiſchen Kreiſen ſollen einer

Meldung der Wiener Neuen Fr Pr zufolge aus Petersburg
Nachrichten eingetroffen ſein denen zufolge der ruſſiſche
Finanzminiſter Witte die Abſicht habe den zwiſchen
Rußland und Deutſchland beſtehenden Handelsvertrag zu
kündigen Das genannte Blatt erblickt in der Ausführung
einer ſolchen Abſicht den erſten Schritt Rußlands ſich gegenüber
der neuen Richtung der deutſchen Zollpolitik nicht auf die Ver
theidigung zu beſchränken ſondern den Angriffskampf zu
beginnen Kündigt Rußland ſo meint die Neue Fr Preſſe
ſo wird dadurch das ganze Netz der mittel europäiſchen
Verträge zerriſſen Aunch die ſtillſchweigende oder formelle
Verlängerung des Handelsvertrags Deutſchlands mit Oeſterreich
Ungarn ſowie mit anderen Staaten wäre undurchführbar
Deutſchland wird genöthigt mit Rußland über einen
neuen Vertrag zu verhandeln der bis zu Ende 1903
abgeſchloſſen ſein muß Da ſind nun zwei Fälle möglich
Deutſchland und Rußland einigen ſich über einen neuen
Vertrag oder ſie einigen ſich nicht Unter beiden Voraus
ſetzungen iſt eine Fortſetzung der alten Verträge mit
den übrigen Staaten nicht leicht zu denken Kommt ein neuer
Vertrag mit Rußland zuſtande ſo werden Deutſchland und Ruß
land ihr handelspolitiſches Verhältniß zu den übrigen Staaten
nach dieſem Verhältniß einrichten müſſen Wenn ſich Deutſch
land und Rußland nicht verſtändigen können ſo tritt eine ſolche
Veränderung in der handelspolitiſchen Sitnation ein daß jedes
Land den Wunſch haben wird die vollſtändige Freiheit zu be
ſitzen und durch frühere Zollſätze nicht gebunden zu ſein Ruß
land würde durch eine ſolche Kündigung die ganze handels
politiſche Frage in Europa aufrollen und zu einer
raſchen Entſcheidung drängen ob das Vertragsfſyſtem
überhaupt noch zu erhalten ſei oder nicht Der Plan die
handelspolitiſche Kriſe durch eine Verlängerung der Verträge zu
mildern würde nach der ruſſiſchen Kündigung kaum in praktiſche
Erwägung zu ziehen ſein Für die öſterreichiſch ungariſche
Monarchie zieht die Neue Fr Preſſe aus dieſer Wendung
der ruſſiſchen Zollpolitik die Ngth wendigkeit den Ausgleich mit
Ungarn ſo raſch wie möglich perfekt zu machen zur Herſtellung
eines neuen Zolltarifs

Die Nachricht wird wie wir von zuverläſſiger Selte er
fahren in Berliner politiſchen Kreiſen vorläuſig noch ſehr
ſkeptiſch aufgenommen Vor allem berührt etwas ſeltſam der
eigenthümliche Kommentar den das Wiener Organ hierzu giebt
Man tritt wohl dem Wiener Blatt mit der Annahme nicht zu
nahe daß durch dieſen ballon essai auch auf gewiſſe öſter
reichiſche Parteien eingewirkt werden ſollte welche ſich bisher
über die Neuregelung ihres Zolltarifs ebenſowenig einigen
konnten wie das in dem befreundeten Nachbarſtagte der Fall
iſt Den deutſchen Agrarieern käme eine derartige Aktion
Rußlands die zum mindeſten eine vorübergehende Trübung der
wirthſchaftlichen Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Rußland
zur Folge haben könnte allerdings ſehr gelegen Das Organ
des Bundes der Landwirthe greift denn auch die Nachricht mit
großer Lebhaftigkeit auf und fügt aus Eigenem noch die
poſitive Kenntniß hinzu daß recht einflußreiche Kreiſe in

Rußland den Handelsminiſter zu dieſem Entſchluſſe bringen
wollen und hoffen zu dürfen glauben daß ihre Bemühungen
Erfolg haben werden Wir glauben vorläufig noch hinter
beide Nachrichten ein großes Fragezeichen ſetzen zu ſollen

Ans der Zolltarifkommiſſion
Das Tempo der Berathungen in der Zolltarifkom

miſſion iſt jetzt ein derart beſchlennigtes daß ſogar Herr
v Wangenheim geſtern erklären mußte er habe nicht Zeit gefun
den gewiſſe von ihm beabſichtigte Anträge zu ſtellen Ein Jn
tereſſe die Verhandlungen in die Länge zu ziehen liegt auf
keiner Seite mehr vor Man beſchränkte ſich vielmehr darauf
gewiſſe Unſtimmigkeiten welche in der erſten Leſung hervor
gerufen worden ſind wieder auszugleichen und etliche Zollver
änderungen gegen welche die Jntereſſenten energiſch Sturm ge
laufen hatten zu beſeitigen So ſetzte Herr Dr Bachem im
Jntereſſe des von ihm vertretenen Wahlkreiſes eine Erhöhung
des Zolles auf künſtliche Seide durch Ebenſo wurde
die Ermäßigung der Grenzzölle gegen welche die
Spinner mobll gemacht hatten wieder in etwas beſeitigt
für Jute zölle und für Thonröhren die Regierungsvor
lage wieder hergeſtellt Am heutigen Freitag hofft man mit
dem Zolltarif zu Ende zu kommen und bereits mit der Bera
thung des Tarifgeſetzes beginnen zu können Für den Ausgang
des ganzen Zollkampfes hat aber die Beſchleunigung der Bera
thung keinerlei Bedeutung da die Entſcheidung nicht in der
Kommiſſion ſondern im Plenum liegt

Politiſches
Zwei Dementis bringt die Nordd Allg Zitg Die

Freiſ Ztg meldete Reichskanzler Graf von Bülow hätte

dieſer noch in irgend einer anderen Weiſe verbindlich gemacht
Das letztere Dementi war zu erwarten

Die Meldungen über den endgiltig erfolgten Beſchluß der
badiſchen Regierung in der Kloſterfrage und eine infolge
deſſen hervorgerufene Kriſis innerhalb der Regierung
ſind wie dem L aus Karlsruhe telegraphirt wird un
begründet

Volkswirthſchaftliches

Gleich der Hamburger Bürgerſchaft hat die Bremer
Bürgerſchaft mit großer Mehrheit den Antrag angenommen den
Senat zu erſuchen durch ſeinen Bundesrathsbevoll
mächtigten unverzüglich zu beantragen angeſichts der ſtetig
ſteigenden Fleiſchpreiſe das beſtehende Vieheinfuhrverbot für
die geſammte Reichsgrenze aufzuheben Der Gemeinderath
in Stuttgart hat den Antrag der Sozialdemokraten auf zeit
weilige Aufhebung der ſtädtiſchen Fleiſchſteuer mit großer
Mehrheit abgelehnt

Verwaltung und Rechtspflege
Die Angelegenheit der Bürgermeiſterwahl Kauffmann s

endgiltig aus der Welt geſchafft Jn der Berliner Stadtveror
netenſitzung wurde geſtern das Schreiben verleſen worin Stadt
rath Kauffmann auf ſeinen Bürgermeiſterpoſten ver
z ich tet Die Verſammlung beſchloß zur Vorbereitung der
Neuwahl einen Ausſchuß von 15 Perſonen einzuſetzen

Die Meldung der M daß die ſächſiſche Staatsregierung
die Durchführung einer Eiſenbahntarifreform endgiltig
beſchloſſen habe iſt verfrüht Das Dresdener Journal erfährt
aus zuverläſſiger Quelle daß infolge der in der letzten Stände
verſammlung mehrfach gegebenen Anregung zwar Erwägungen
einer Perſonentarifreform im Gange ſind daß aber noch keinerlei
bindende Beſchlüſſe in dieſer Richtung gefaßt worden ſind

Jm Verkehr zwiſchen Deutſchland und Luxem
burg gelten vom 1 Oktober ab für Briefſendungen aller Art
die Portoſätze und Gewichtsſtufen des inneren deutſchen Verkehrs
Von demſelben Zeitpunkt ab ſind im deutſch luxemburgiſchen
Verkehr Poſtkarten mit Bilderſchmuck und Aufklebungen
auf der Rückſeite unter denſelben Bedingungen wie innerhalb
Deutſchlands zur Beförderung zugelaſſen auch können
Bücherzetteln nach Luxemburg handſchriftliche Vermerke in
demſelben Umfange wie bei den innerhalb Deutſchlands zu be

fördernden Bücherzettein angebracht werden

Heer und Flotte
Auf Anordnung des Kaiſers ſoll im Laufe des nächſten

Sommers der Süden und der Weſten der Jnſel Borkum
mit Strandbatterien aus gerüſtet werden wodurch die
Emsmündung und der Emdener Hafen ſowie die Jnſel ſelbſt
als Ausgangspunkt der deutſchen Seekabel militäriſchen Schutz
erhalten werden Bei den letzten großen Landungsmanövern
vor und auf Borkum iſt dieſe Frage eingehend erörtert worden
auch dort bereits eine Abtheilung Marine Jnfanterie und ein
Detachement Fußartillerie mit acht Geſchützen zurückgeblieben
Da auf der Jnſel auch eine Station für drahtloſe Telegraphie
errichtet werden ſoll ſo wird Borkum mit der Zeit ein verhält
nißmäßig ſtark befeſtigter militäriſcher Punkt werden

Koloniales
Die Ausweiſung einer Anzahl japankiſcher Händler

aus der Karolineninſel Ruck iſt nach der Nordd Allg Ztg im
Anſchluß an deren durch richte rliches Erkenntniß erfolgte
Verurtheilung wegen Zuwiderhandlung gegen das Einfuhr
verbot von Waffen und Munition erfolgt Der deutſche
Vicegouverneur habe den Geſchäftsbetrieb der auf Ruck Waffen
und Munition verkaufenden japaniſchen Händler geradezu als
eine Gefährdung der öffentlichen Sicherheit bezeichnet Wäre
gegen die Händler nicht eingeſchritten worden ſo hätte auch
dort die Gefahr nahe gelegen daß die Eingeborenen verſuchen
würden ſich gegen die deutſche Verwaltung mit den Waffen in
der Hand aufzulehnen

Verſammlungen und Kongreſſe
Der Deutſche Schulſchiff Verein hielt geſtern in

der Tonballe zu Düſſeldorf ſeine Jahresverſammlung ab
Den Vorſitz führte der Großherzog von Oldenburg
Profeſſor Dr Schilling erſtattete den Thätigkeitsbericht und hos
den erfreulichen Erfolg des erſten Betriebsjahres hervor Kom
merzienrath Max Guillegume Köln erſtattete den Finanzbericht
Hierauf wurde dem Vorſtand Entlaſtung ertheilt Die
vorgeſchlagenen Aenderungen der Satzungen wurden en blee
genehmigt dann wurden elf neue Mitglieder in den Vorſtand
gewählt Der Großherzog theilte mit daß eine außerordent
liche Verſammlung bei Gelegenheit der Schulſchiffsbeſichtigung
im Frühjahr zu Hamburg ſtattfinden werde Auf ein an den
Kaſſer geſandtes Telegramm traf die Antwort aus Rominten
im Vaufe des Nachmittags ein Der Kaiſer ſpricht darin a
de er auch weiter auf die wirkſame Arbeit des Vere
rechne

Jn Hamburg wurde geſtern der fünfte Kongreß des
Comits Maritime Jnternational das eine inter

nationale Einigung des Seerechts anſtrebt eröffnet Bürger
meiſter Dr Mönckeberg begrüßte die Verſammlung zu der

perſönlich den Agrariern die Erhöhung der Getreidezölle etwa 100 Vertreter aus allen Kulturſtaaten erſchienen ſind
um fünfzig Pfennig über die Regierungsvorlage hinaus
zugeſagt hierfür aber ebenſo wie bei ſeiner Befürwortung der

namens des Senats Vertreter verſchiedener Länder hielten
weitere Anſprachen Der Präſident des Hanſeatiſchen Ober
landesgerichts Dr Sieveking wurde zum Vorſitzenden

Gewährung von Diäten die Zuſtimmung des Kaiſers nicht zu Beiſitzern Franck Antwerpen Autram Marſeille
erlangt und er getraue ſich auch nicht ſolche formell nachzuſuchen London Dr Alfred Sieveking Hamburg Darauf begann die
Hierzu bemerkt die Nordd Allg Ztg Wir können erklären Berathung des erſten Punktes der
daß das was hier dem Reichskanzler nachgeſagt wird nichts als nationaler Kodex betreffend Schiffskolliſionen ſowenden Van

e Bergung
mäßiges Gerede iſt Ferner wird gegenüber einer Meldung und rer Jn der Nachmittags Sitzung wurde der
der Frankf Zig daß ſich die deutſche Regierung wegen eines Entwurf eines trages betreffend ein einheitliches Recht über

Zuſammenſtöße von Schiffen berathen und die einzelnenMinimalzolls von fünf Mark für Getreide bereits mit Krlltet nach ine entlicher Debatte angenommen Abends fand
ausländiſchen Negierungen verſtändigt hätte daher auf Einladung der Amerika Linie auf er Luſtyacht ringe
auch von dieſem Satze nicht abgehen könnte von der Nordd Viktoria Luiſe für die Theilnehmer des Kongreſſes ein
Allg Ztg erklärt Die deutſche Regierung hat ſich weder in ſtatt
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Honptverſammlung den Guſtav Adolf Vereins

Kafſel 24 Sept
Der heutige Tag wurde durch einen Feſtgottesdienſt in der

Martinikirche eingeleitet der ſo ſtarken Zuſpruch fand daß ein
zweiter in der neuen lutheriſchen Kirche eingerichtet werden
mußte Herr Konſiſtorialrath Prof D Haupt Halle erklärte
ſich bereit ihn zu übernehmen und predigte über das Wort
2 Korinther 4 V 7 Wir haben aber einen ſolchen Schatz uſw
Jn der Martinkkirche wirkte auch die Musica zacra unter der
Lellung des Mnuſikdirektors Spengler durch den trefflichen
Vortrag mehrerer Motetten mit Oberkonſiſtorialrath
D Dibelins Dresden hielt darauf die Predigt

Um 111 Uhr traten die Abgeordneten Feſtgäſte und Mit
glieder des Vereins zur erſten öffentlichen Verſammlung wieder
in dem großen Saale des Vereinshauſes zuſammen Der Geh
per D Pank eröffnete die außerordentlich ſtark be
inchte Verſammlung mit einer längeren Anſprache Seine
Forderung faßte er in dem Worte zuſammen Alles nun das
ihr wollt das euch die Leute thun ſollen das thut ihr ihnen
auch Darauf verlas der Schriftführer Sup D Hartung
einige telegraphiſche Grüße u a von dem Centralausſchuß für
Innere Miſſion in Berlin und von der Gemeinde Bentſchen
in der Provinz Poſen wo gerade heute der Grundſtein zu einer
evangeliſchen Kirche gelegt wird Aus dem Jahresbericht
des Centralvorſtandes über die Wirkſamkeit des Vereins im
leben Jahre ſei folgendes mitgetheilt Die Zahl der Zweig
vereine hat ſich von 1926 auf 1930 und die Zahl der Frauen
pereine von 604 auf 614 erhöht Dagegen iſt das faſt völlige

en der Studentenvereine zu beklagen Die Geſammt
einnahme im Rechnungsjahr 1906 01 beläuft ſich auf 2,479,106
Mark gegen 2,170,858 M im Vorjahre Die Verfügungen der
deutſchen Vereine betrugen 1,613,273 M Durch die Beiträge
der ausländiſchen Vereine in den Niederlanden Italien
Rumänien Schweden Schweiz und Ungarn erhöht ſich dieſe
Summe auf 1,645,621 M Der Centralvorſtand konnte über
92,287 M als freie Gaben und Legatenzinſen verſügen ſo daß
die Geſammtſumme der Verwendungen 1,737,908 M beträgt
gegen 1,637,881 M im Vorjahr Es ſind demnach im letzten
Jahre 100,026 M mehr verwendet worden An der Spitze der
Hauptvereine nach der Höhe ihrer Verwendungen ſteht der
rheiniſche Hauptverein mit 255,112 der Hauptverein Halle
ſteht an 10 Stelle mit ſeinen Verwendungen im Betrage von
53,623 Mark Die Geſammtſumme des Vermögens
der Vereine des Centralvorſtandes beträgt 5,374,967 Mark
Man weihte 56 Kirchen und Bethänſer in der Zeit
vom 15 Jnli 1901 bis 15 Juli 1902 ein darunter
8 in Rheinland 5 in Schleſien 5 in Weſtpreußen
2 in Poſen 1 in der Provinz Sachſen 3 in Elſaß Lothringen
s in Bayern 2 in Baden 2 in Württemberg 11 in Böhmen
und Mähren 8 in Galizien Kroatien Slavonlien der Schweiz
Jtalien und Argentinien v 33 Kirchen und Bethäuſern wurde
der Grundſtein gelegt Außerdem wurden 9 Schulen bezogen
32 preinden konnten aus der Pflege des Vereins entlaſſen
werden

Hierauf erfolgte die Ueberreichung der Geldfeſtgaben die in
Heſſen Kaſſel geſammelt waren Pfarrer Hufnagel Keſſelſtadt
überbrachte 2840 M Paſtor Lie Sardemann Wehlheiden 2024
Mark als Gabe der heſſiſchen Jungfrauen der Lehrerverein ließ
wie die M weiter berichtet durch Lehrer Lange den Be
trag von 1800 M überreichen von denen 1000 M der evange
liſchen Lehrerbildungsanſtalt in Bielitz Oeſterr Schleſien zugewendet werden ſollen General Superintendent D Lohre Kaſſel

ſchenkte 3804 M als Pfarrergabe Das Ergebniß der Gaben
war incl kleinerer Beiträge ein Arolſener Frauenverein 100
faſt 23,000 ſo daß das Heſſenland rund 33,000 M dem
Guſtav Adolfverein als Gaſtgeſchenk hatte darbieten können

Es ſolgten nunmehr verſchiedene Anſprachen von Diaſpora
geiſtlichen P Meyer Brüſſel berichtete über das Evangelium
in Belgien Er überbrachte im Auftrage einer Ungenannten
rund 5000 M Pfarrer Stockmeiſter überreichte im Namen der
Glaubensgenoſſen in der Schweiz eine Feſtgabe von 400 Mark
Pfarrer Mayrhöffer Antwerpen ſprach über die Fortſchritte
welche die evangeliſche Kirche in Belgien zu verzeichnen hat
Generalſuperintendent Nehmiz Breslau ſchilderte die ſchleſiſche
Diaſpora Er überbrachte einen Gruß von der Gemeinde
Schweidnitz die am 22 Sept das 250jährige Jubiläum ihrer
Kirche hat feiern können

Pfarrer Ernſt Straßburg theilt mit daß in Elſaß Loth
ringen 25,000 Evangeliſche auf 300,000 Katholiken kommen
Generalſuperintendent Pfeiffer ſprach das Schlußgebet
Am Nachmittag 5 Uhr fand im Ständehausſaal eine nicht
öffentliche Verſammlung der Abgeordneten ſtatt Pfarrer
Duſchek aus Kolin berichtete über den Proteſtantismus unter
den Tſchechen Von abends 8 Uhr ab hielt man im großen
Saale des Evangeliſchen Vereinshauſes und im großen Stadt
parkſaale öffentliche volksthümliche Verſammlungen ab die von
dem Superintendenten Ka rmann aus Schwetz und dem
Konſiſtorialrath Prof D Haupt aus Halle geleitet wurden

Jm Stadtparkſaale war der Beſuch noch reger als am Abend
vorher Konſiſtorialrath Prof D Haupt führte nun aus was
aus den Gaben für den Verein Großes werden kann Pfarrer
Bourrier aus Sevres wurde mit lebhaſtem Beifall begrüßt
Wie er mittheilt ſind bereits 800 Prieſter aus der katholiſchen
Kirche ausgetreten 3000 Prieſter empfangen jede Woche den
Le Chrétien frangais Etwa 10,000 Prieſter leſen ihn Pfarrer

Bayer aus Agram theilt mit daß in ganz Kroatien nur
ein evangeliſcher Pfarrer ſei Pfarrer Jungmayer
aus Ramſau ſchildert die evangeliſche Bewegung in Steiermark
Wie noch gemeldet wird beſchloß der Guſtav Adolf Kongreß

die große Liebesgabe von 21,980 M der evangeliſchen
Gemeinde Villach in Kärnten zuzuwenden

Ausland
Von den Bureun

Mehrere Führer der Buren darunter A Reitz der Sohn
des ehemaligen Staatsſekretärs der ſüdafrikaniſchen Republik
haben ſich von Marſeille geſtern nach Madagaskar ein
geſchifft um ſich mit dem Gonverneur Gallam über Konzeſſionen
für eine Einwanderung von Buren zu verſtändigen

Zum amerikaniſchen BVotſchafterwechſel
Aus Waſhington wird unter dem geſtrigen Datum ge

meldet Die Verſetzung des amerikaniſchen Botſchafters in
Petersburg Tower nach Berlin wird beſtätigt Voraus

wird der Geſandte in Madrid Storer der Nachfolger
Tower s
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Belgien
Anläßlich des Ablebens der Königin Henriette wurde geſtern
in feierlicher Trauergottesdienſt in der St Gudula Kirche in

Brüſſel abgehalten Das Jnnere der Kirche wax mit Trauer
dekorationen aufs Eindrucksvollſte ausgeſchmückt Den Ehren
dienſt verſah eine Abtheilung Bürgergarde und Milikär in
Gala Jm Hintergrunde des großen Chors erhob ſich ein
Baldachin rechts von ihm der Thron Der Sarg war im
Querſchiff der Kirche aufgeſtellt und vom Königsmantel
und der Königskrone bedeckt Um 10 Uhr vormittags
betrat die Geiſilichkeit die Kirche bald darauf trafen die ge
ladenen Gäſte ein die Abordnungen des Senats der Kammer
und der Gerichtshöfe des diplomatiſchen Corps die Miniſter d
die Civil und Militärbehörden Darauf erſchien der Hof und
die Trauerfeier begann die um 11 Uhr beendet war Der

S

nach Vagnères de Luchon ab
Franz v Mendelsſohn Che

Mendelsſohn Co iſt zum belgiſchen Generalkonſful er
nannt worden

Spanien
Der Miniſter des Aeußeren beſtreitet die Abſicht zu haben

die Chafarineninſeln einer Privatperſon zu überlaſſen
Die Chafarinas oder Zaffarinasinſeln liegen an der Nordküſte

Marokkos in der Nähe von Melilla
Euglanud

Ueber König Eduard von England werden von neuem
beunruhigende Gerüchte verbreitet Eine Meldung be
ſagt nichts weniger als daß der e am Erblinden iſt
Es ſei bemerkt daß dieſe Erkrankung erblich im Hauſe Hannover
iſt deſſen letzter König vom 30 Jahre an ſo gut wie blind war
Jm Juli d J wurde der e auf ſeiner Yacht in Cowesvom Wiesbadener Spezialiſten für Augenkrankeiten Profeſſor
Pagenſtecher unterſucht Dieſe Thatſache wurde dem Publi
kum geheim gehalten Jetzt erhält ſich das Gerücht hartnäckig
daß König Eduard an einem Kehlkopfleiden erkrankt ſei
da wie die Münch N erfahren wollen ein bekannter
engliſcher Kehlkopfſpezigliſt ſchon mehrere male zum Könige
gerufen wurde und in Balmoral mit ihm geſpeiſt hat

Die Wirkung des Burenaufrnfs
Ueber die Aufnahme des Manifeſtes der Burepgenerale in der

engliſchen Preſſe wird weiter aus London berichtet Mit Aus
nahme einiger einflußloſen radikalen Blätter äußert die britiſche
Preſſe einſtimmig ihre Entrüſtung über das Manifeſt der
Burengenerale welches ſie für einen überlegten Affront Eng
lands erklärt mit dem offenbaren Zweck eine feindliche
Agitation gegen England anzufachen Die Times erklärt
ſogar falls die in dem Manifeſt angeregte Gründung einer
internationalen Organiſation zur Sammlung der Gelder ernſt
gemeint ſei müſſe die britiſche Regierung ihr Verhalten gegen
die Leiter dieſer Organiſation einer erneuten Erwägung unter
ziehen und ſie eventuell aus dem britiſchen Gebiet ver
bannen Allgemein erklären die Blätter die von England ge
gebenen drei Millionen Pfund ſammt den weiteren Darlehen zu

trieben und überdies würden die Verwüſtungen der Buren in
Natal und der Kapkolonie mit Stillſchweigen übergangen Ein
Theil der engliſchen Preſſe lieſt aus dem Manifeſt Dinge
heraus die kein unbefangener und ehrlicher Beurtheiler unter
legen würde So erklärt der Telegraph nachdem er das
Doknument ein übelberathenes und unzeitiges genannt das nicht
die Generäle ſondern der hinterliſtige Geſelle in
Holland Präſident Krüger verfaßt hätte von der erſten
bis zur letzten Zeile laufe durch das Manifeſt der fortdauernde
wenn auch nicht eingeſtandene Gedanke über die Schäbig
keit Engalands Der Standard und die Morning
poſt bezeichnen das Dokument als Denunziation engliſcher
r n an das Ausland Das letztere Blatt erklärt
ſehr Anvorſichtig die Subſkriptionsliſten würden nichts als eine
antibritiſche Demonſtration ſein Eine erfreulichere Wirkung
ſchein der Aufruf auf private Kreiſe gemacht zu haben wie aus
der geſtern gemeldeten Schenkung von 100,000 Dollars ſeitens
des Jnduſtriellen Phipps an Botha hervorgeht Red

Zur Verurtheilung eines Deutſchen
Wie gemeldet iſt Max Ernſt Henſchel zu zehn Jahren

Zwangsarbeit verurtheilt worden Die Verhandlung ergab
daß Henſchel nachdem er den Neutralitätseid geleiſtet im März
1902 nach Deutſchland zu reiſen verſuchte bei der Grenze jedoch
angehalten und bei ihm Briefe vom Kommandanten Veyeres
an Krüger und Reitz gefunden wurden Henſchel behauptete
den Jnbhalt der Briefe nicht zu kennen gab aber zu daß ihm
für deren richtige Ablieferung tauſend Pfund Sterling ver
ſprochen worden ſeien

Nußſzland
Finanzminiſter Witte iſt vorgeſtern nach der Mandſchürei

abgereiſt
Koreag

Unter allem Vorbehalt veröffentlicht das Pariſer Blatt
Figaro die folgende Depeſche aus Soeul vom 24 Sept

Das Gerücht erhält ſich daß der Kaiſer von Koreage
ſtorben ſei Es ſeien ernſte Verwicklungen zu befürchten
Die drei Elemente die ſich in Korea um den Einfluß reißen
das einheimiſche das ruſſiſche und das japaniſche Element
hätten in der That jedes einen eigenen Kandidaten für die
Thronfolge Eine geſtrige Pariſer Meldung beſagt jedoch
daß auf der dortigen koreaniſchen Geſandtſchaft bisher keinerlei
Nachricht betreffend den angeblichen Tod des Kaiſers von Korea
eingetroffen ſei

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der frühere Reichstagsabgeordnete Oechelhäuſer Prä

ſident der Deutſchen Shakeſpeare Geſellſchaft iſt in
Niederwalluf geſtorben Wie bekannt war Oechelhäuſer auch
Jahrzehnte hindurch Generaldirektor der Deutſchen Kontinental
Gasgeſellſchaft in Deſſau Eine Würdigung dieſes aus
gezeichneten und verdienſtvollen Mannes behalten wir uns vor
Jetzt ſei nur noch an die Bedeutung erinnert die der Ver
ſlorbene als Begründer der Deutſchen Shakeſpeare Geſellſchaft
und durch ſeine litterariſche Thätigkeit für die beſſere
Kenntniß des engliſchen Dichters erlangt hat Der Verſtorbene iſt
32 Jahre alt geworden Wilhelm Oechelhäuſer war
1883 nobilitirt worden verzichtete jedoch für ſeine
Perſon auf die Führung des Adelstitels Jm
Reichstage gehörte er zur nationalliberalen Partei
Ueber den Verſtorbenen deſſen Tode ein nur zweitägiges
Krankenlager voraufging äußert ſich der N L u a

Einem durch Urſprünglichkeit idealen Schwung und dichteriſche
Schöpferkraft reich ausgeſtalteten und in unermüdlicher Arbeit
ſich bethätigenden Leben hat hier der Tod ein Ziel geſetzt
Wir dürfen ſtolz darauf ſein den edlen Mann in ſeiner her
vorragenden politiſchen Thätigkeit zu unſerer Partei zählen zu
dürfen er war von Anbeginn mit ihr aufs Jnnigſte ver
wachſen Was er auf litterariſchem Gebiete inſonderheit
ſür die deutſche Shakeſpeare Forſchung geleiſtet ſichert ihm in
den Annalen unſerer Litteratur eiuen unvergänglichen Namen

Aber auch ohne die Gaben welche ihm der Genius ver
liehen würde Oechelhäuſer durch ſeine Perſönlichkeit allein
ſeine Hingabe an die ſich ſelbſt geſtellten Aufgaben und an
ſeine Freunde in deren Herzen und Erinnerung ein dauerndes
und bleibendes Denkmal ſich geſetzt haben Drückte in der
letzten Zeit ihn auch die Laſt der Jahre ein wenig ſein
er blieb jugendlich und feurig er verſtand die Jugend und
onnte mit ihr fühlen wie er den Pulsſchlag der neuen

ſozialen Zeit mit ihren Aufgaben und Problemen fühlte und
würdigte Des edlen Mannes und Partelfreundes werden
wir in tiefer Trauer über ſeinen Verluſt ſtets in Treue und
Liebe gedenken

Das Gaſtſpiel Sarah Bernhardt s an der Ber
liner Hofbühne das vor einigen Tagen die Genehmigung
des Kaiſers gefunden hat iſt wie ſchon kurz gemeldet nunmehr
auch formell abgeſchloſſen worden Sarah Bernhardt wird dem
Vertrage zufolge vom 25 Okt ab bis zum Ende des Monats
im königlichen Schauſpielhauſe gaſtiren Ueber die Stücke in
enen die franzöſiſche Tragödin in Berlin auftreten wird

ſchweben zur Zeit noch Verhandlungen Frau Bernhardt hat
der Berliner Generalintendantur ein längeres Rollenverzeichniß

der König mit Sonderzug von dem Vahnhof am Laekener Palais

des Berliner Vankhauſes

3 Proz ſür reichlich und überaus generös Die Behaup
tungen der Buren über britiſche Verwüſtungen ſeien über
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hardt die Titelrolle Jin Racine s Phädra ſpielen wird und
zwar am Sonntag den 26 Okt in einer Matinee wobei dieMendelsſohn ſche Koädra Weſt von der königlichen Kapelle

vorgetragen werden wird Außerdem wird Sarah Bernhardt
wahrſcheinlich am Schluß ihres Gaſtſpiels den Hamlet ſplielen

Zur internationalen Tuberkuloſe Konferenz am
22 bis 26 Oktober d J in Berlin iſt eine r Anzahl
Autoritäten aller Länder gemeldet namentlich werden die
Franzoſen ſtark vertreten ſein es werden Brouardel Lanne
lonque Landouzy Nocard erwartet Jm Vordergrund des
Jntereſſes der Berathungen wird die Frage nach der Identität
der Rinder und Menſchentuberkuloſe ſtehen

e

Gerichtsverhandlungen

o Naumburg 25 Sept Seinen Jugendfreund
durch Fahrläſigkeit erſchoſſen hat der 16jährige Real
ſchüler Kurt Arſand aus Weißenfels Er hantirte am
23 Juli d J an einem Jagdgewehr ſeines Vaters herum
ſteckte zwei Patronen hinein doch plötzlich ging ein Schuß
davon los und die ganze Schrotladung traf den in der Thür
ſtehenden Schriftſetzerlehrling W Dietze in die Magengegend
Am anderen Tage iſt der Verletzte infolge innerer Verblutung
geſtorben Der unglückliche junge Mann der damit den einzigen
Sohn der Ehegatten Dietze getödtet wurde heute wegen fahr
läſſiger Tödtung zu 1 Woche Gefängniß verurtheilt

Nordhaufſen 24 Sept Wegen unlauteren Wett
bewer datte ſich heute der Apotheker Bernhard Neumann
aus Berlin vor dem hieſigen Landgericht zu verantworten
Anzeklagter kurirte brieflich alle Krankheiten vornehmlich ſolche
digkreter Natur Wie er in ſeinen Jnſeraten in den Zeitungen
angiebt behandelt er die Patienten ohne Berufsſtörnng e
Durch dergleichen verlockende Anpreiſungen hatte er Zulauf ans
allen Kreiſen darunter ſelbſt wieder Apotheker Die überein
ſimmenden Gutachten der geladenen Sachverſtändigen Herren
Medizinalrath Dr Unverricht Magdeburg und Kreisphyſikus DrHaebeler Nordhauſen ſprachen dem Angeklagten jede ärztliche
Befähigung ab Jn ſeiner Vertheidigungsrede behauptete Neu
mann auf Grund ſeiner Approbation ſehr wohl in der Lage zu
ſein Unterſuchungen Urindiagnoſe in der er ſelbſt Aerzte unter
richtet haben will anzuſtellen Bezüglich ſeines Wiſſens laſſe er
ſich jedoch auf Prüfungen abſolut nicht ein Die auf ſeinen
Antrag zur Verleſeing gebrachten Anerkennungsſchreiben gaben
leider mehr ufklärung über ſeine Honorare als ſie ſeine erfolg
reiche Behandlung darzuthun vermochten Das Urtheil lautete
mit Rückſicht auf die gefährliche Handlungsweiſe des Angeklagten
auf 500 Mk Die Urtheilsbegründung führte an daß Ange
klagter durch ſeine Annoncen den Leuten vorſpiegele als Spe
zialiſt für Spezialkrankheiten in der Lage zu ſein auch ſolche
Kranke lediglich auf Grund brieflicher Angaben kuriren zu können
bei denen ſelbſt ein Arzt trotz perſönlicher Behandlung Schwierig
keiten habe oder gar nichts auszurichten vermöge

v a
Prvovinzialnachrichten

Merſeburg 25 Sept Feuer Neue Brauerei
Vergangene Nacht brannte es in der hieſigen Maſchinenfabrik
Blancke Co Durch Funken die ſich aus der Gießerei ver
irrt hatten waren einige Balken des darüber befindlichen ſog
Koksbodens in Brand gerathen Das Feuer wurde jedoch
rechtzeitig bemerkt und durch die eigene Fabrikfenerwehr der
Firma gelöſcht Die vor etwa Jahresfriſt hier konſtituirte
Geſellſchaft Bürgerliches Brauhaus der namentlich Gaſtwirthe
aus Merſeburg und Umgebung angehören hat den Bau ihrer
ſtattlichen Brauerei an der Weißenfelſerſtraße ziemlich vollendet
und wird in nächſter Zeit deren Betrieb eröffnen

Weißſzenfels 25 Sept Opern Aufführungen Die
Kaiſeruhr Das Halleſche Stadttheater veranſtaltet vom
3 Oltober ab hier eine Reihe von Opern Aufführungen Der
von hier ſtammende Unteroffizier Vogel im 151 Jnf Rgt er
hielt als beſter Schütze ſämmtlicher Unteroffiziere die goldene

Kaiſeruhr
Naumburg 25 Sept Zur Provinzial Lehrer

Verſammlung, die vom 6 bis 8 Okt hier tagt ſind dem
Wohnungskomitee gegen 1000 Bürgerquartiere zur Verfügung
geſtellt worden

M Delitzſch 25 Sept Neuer Rektor Der bisherige
Rektor der gehobenen Mädchenſchule und Mädchenvolksſchule
Herr Dr Wegner legt ſein Amt zum 1 Oktober nieder um in
Halle Medizin zu ſtudiren Zu ſeinem Nachfolger wählte der
Magiſtrat nunmehr Herrn Rektor Eichler aus Greifenhagen in
Pommern

R Delitzſch 24 Sept Turneriſches Am Sonntag
Nachmittag fand hier im Schützenhauſe eine Sitzung der Gau
vorſtände von vier in den Kreiſen Bitterfeld und Delitzſch be
legenen Turngauen nämlich Alemannia Germanig Vorwärts
und Delitzſcher Turnvereinigung ſämmtlich dem Kreiſe III e der
Deutſchen Turnerſchaft angehörend ſtatt um wegen der an
geregten Verſchmelzung der vielen kleinen Gaue Berathung zu
halten Es fehlten zwei Gaue Freundſchaftsbund und Untere
Mulden Gau Man beleuchtete die turneriſchen Verhältniſſe in
beiden Kreiſen die wegen der Zerſplitterung in 6 Gaue nicht
die beſten ſind Die anweſenden Vertreter ſprachen ſich für
eine Verſchmelzung aller Gaue aus und ernannten eine Kom
miſſion die das Weitere veranlaſſen ſoll Man hofft die Ver
ſchmelzung der genannten vier Gaue bis Ende dieſes Jahres
herbeigeführt zu haben

Wittenberg 25 Sept Radlerunfall Heute wurde
Frau Paſtor Sch aus Apollensdorf die ſich auf dem Heim
wege per Rad befand von einem Kutſchgeſchirr in der Deſſauer
ſtraße angefahren Die Dame ſtürzte mit dem Rade erhob ſich

zwar ſofort fiel aber ſogleich wohl infolge des ausgeſtandenen
Schreckens ohnmächtig zuſammen Hierbei ſchlug ſie mit dem
Kopf auf einen Stein auf und zog ſich eine tiefe Wunde zu
Die Schuld ſoll den Kutſcher treffen der nicht wie dies Vor
ſchrift iſt rechts ausgewichen iſt

O Avpolda 25 Sept Der Bund thüringiſcher Thier
ſchutzvereine deſſen Vorort Weißenfels iſt und der jetzt 17
Vereine zählt hält am 18 und 19 Okt ſeine Jahresverſamm
lung in unſerer Stadt ab Am 18 nachmittags 5 Uhr ſollen im
Schlachthof Betänbungsapparate zum Tödten von Groß und
Kleinvieh im Schlachtbetrieb vorgeführt werden Jn den beiden
Vertreter und öffentlichen Hauptverſammlungen werden u a
folgende Punkte erörtert Jſt es für Thierſchutzvereine wünu
ſchenswerth die Rechte eines eingetragenen Vereins zu er
werben und wie kann dieſe Erwerbung erfolgen Rechtsanw
Kettembeil Halle Das Halten einheimiſcher Singvögel die
Verordnung zum Schutz der Zugthiere das Beſchneiden der
Hecken 2c Anträge Eiſenach und Weimar Die Erziehung
der Kleinen im vorſchulpflichtigen Alter zum Thierſchutz durch den
Kindergarten und die Mutter Schuldirektor StollEiſenach
Der Thierſchutz im Schlachthaus Gymnaſiallehrer Ranſch

585 Grundlinien für den Pflanzenſchutz Dr Leonhardt
jena

Levpoldshalf 25 Sept Unfälle Diebſtahl Dergie in a hie ſtehende Arbeiter O Knittel ans Förderſtedt
war heute auf der chemiſchen Fabrik Kalk III znit dem Theeren
eines Daches beſchäftigt wobei er unverſehens einer Oeffnung
zu nahe kam und durch dieſe herabſtürzte Er fiel unglücklicher
weiſe in eine gerade unter der Dachöffnung befindliche Pfanne
mit heißer Lauge und zog ſſch hierdurch erhebliche Brandwunden
zu Ein Fleiſchergeſelle kam auf dem Wege nach den
Schlachtehauſe zu Fall und ſtürzte in das Fleiſchermeſſer das
er bei ſich trug Er zog ſich dadurch erhebliche VerletzungenKönig verließ mit der königlichen Familie die Kirche DasSublktun zeigte würdige Haltung Nach der Trauerfeier reiſte elngereicht und die Genexalintendantur wird danach Jrgier

Vorſchläge machen Feſt ſteht bis jetzt nur daß Sara Bern zu Jm nahen Winningen ſind Diebe bei dem Gaſtwirth
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ann eingebrochen und haben aus einem Schranke 30 M
geh Geld und ein neues Jackett entwendet

ha ie 25 Sept Technikum Jm hieſigen Gewerber re nde die Errichtung eines rege hierſelbſt an
rerein je Stadt will ſich dieſer Anregung gemäß um die Deutſche
Khheteur Saue welche demnächſt gegründet werden ſoll mit

Gotha 25 Sept Unglücksfälle Jn der Siegfried g
ihle im nahen Gera gerieth der Mühlknappe in das Getriebe

Wei ihm der Kopf vom Rumpfe abgeriſſen wurde Hiern ehalleten dieſer Tage mehrere Schulknaben einen Gürtel
5 tampf Einer der Knaben verſpürte alsbald danach heftige
eliche Schmerzen und ſchon nach wenigen Tagen erlöſte ihn
r Tod von ſeinen Leiden

Gotha 25 Sept Wegweiſermarder Von verſchiedenen
Seiten laufen ernſte Klagen darüber ein daß auf den Höhen des
Thüringer Waldes ſeit einiger Zeit beſonders aber in den
ſehten Wochen aus Muthwillen und nicht ſelten in bösartiger
Idſicht Wegezeichen namentlich Wegweiſer umgeſtürzt ab
eriſſen ſtundenweit verſchleppt und dann zum Zwecke der Jrre
hörnng des verkehrenden Publikums ſogar an unrichtigen
Siellen wieder angebracht wurden Die Forſt und Polizei
reamten ſind deshalb ernent angewieſen energiſch auf die Uebel
chäter zu fahnden und es iſt zu gewärtigen daß ſeitens der
Gerichte ſtreuge Urtheile ergehen werden Es liegt aber auch im
allgemeinen Jntereſſe daß das Publikum ſelbſt zur Entdeckung
der Thäter mitwirkt

Gera 25 Sept Das Kleben am Buchſtaben Ein
tärzlich hier verſtorbener Geſchäſtsinhaber i ein Teſtament
pinlerlaſſen und ſeine Frau zur Univerſalerbin eingeſetzt Das
Gericht hat das Teſtament nicht anerkannt weil es nicht voll
ſtändig von der Hand des Verſtorbenen geſchrieben war indem
er Briefbogen zu ſeinem Teſtamente bennutzte auf denen der
Vordruck Gera ſich befand ſo daß nur das Datum cſelbſt
verſtändlich auch der geſammte Jnhalt des Teſtaments von dem
Verſtorbenen ausgefüllt worden war Die Wittwe erhält des
halb nur ihr geſeßliches Pflichttheil Jxfolge diefes dem Laien
otal nebenſächlich erſcheinenden Umſtandes iſt nun der Wille des

Verſtorbenen unerfüllt geblieben
Braunſchweig 24 2 Umſturz des Staats oder

der Kegel Jn Schöningen herrſcht ſchon ſeit längerer
Zeit das Beſtreben für die Zwecke der ſozialdemokratiſchen Ge
werkſchaften ein eigenes Gebäude zu erwerben So hatten ſich
die Behörden im vorigen Jahre mit einem Antrag des neu
egründeten Arbeiterbildungs Vereins zu befaſſen der fürſane ſozialpolitiſchen Beſtrebungen ein von der Feldſchlößchen

Brauerei im Zwangsverkauf erworbenes Haus übernehmen
wollte Die Genehmigung für den Wirthſchaftsbetrieb wurde
von der Kreisdirektion Helmſtedt mit der Begründung verſagt
daß Motiv und Hauptzweck des Unternehmens lediglich ſei der
großen Menge den Veſuch des Vereinshanſes zu ermöglichen
daß alſo der Charakter eines Bildungsvereins nur zur Ver
ſchleierung der wirklichen politiſchen bezw ſozialpolitiſchen
Tendenz diene Jn demſelben Sinne fiel auch die Entſcheidung
des Verwaltungsgerichtshofes über die gegen die Kreisdirektion
daraufhin gerichtete Klage Bald nach der Abweiſung wurde
nun in Schöningen ein Kegelverein Gut Holz 1901 gegründet
und für dieſen die Rechtsfähigkeit durch Eintragung ins Ver
einsregiſter nachgeſucht Nachdem ſich das Amtsgericht längere
Zeit mit der Angelegenheit befaßt hatte wurde auch
dieſem Antrage durch die Kreisdirektion Helmſtedt ein ab
ſchlägiger Beſcheid zu theil gegen den ſich nun heute vor dem
Verwaltungsgericht eine Klage der Vorſtandsmitglieder des vor
Jahresfriſt gegründeten Kegelvereins richtete Die beklagte Be
hörde behauptet daß dem neuen Verein die gleichen Mitglieder
wie dem damaligen Arbeiterbildungsverein angehören und auch
die Satzungen hätten den gleichen Wortlant Jedenfalls meint
die Kreisdirektion bezwecke dieſe Vereinsgründung nichts
anderes als die Erwerbung des fraglichen Brauhofes und die
Abhaltung ſozialdemokratiſcher Verſammlungen in ihm Der
Vertreter der Kläger Juſtizrath Silberſchmidt konnte das von
den Beklagten beigebrachte Material nicht als genügend anſehen
Es handle ſich bei dieſer Vereinsgründung nicht um politiſche
Tendenz der Kegelverein Gut Holz wolle keinen Umſturz
es ſei denn den der Kegel Heiterkeit Alles was die
Kreisdirektion vorbringe beſtehe nur in Vermuthungen würde
nachher ein ſolches Streben politiſchen Charakters ſich doch
etwa geltend machen ſo könnte ja dem Verein die Rechtsfähigkeit
wieder entzogen werden Die Entſcheidung des Gerichtshofes
lautete auf Abweiſung der Klage Das Gericht war zu der
Ueberzeugung gelangt daß die Zwecke des Vereins nicht die inden Statuten aängegebenen ſeien ſondern daß er lediglich dazu
dienen ſolle den Brauhof zu politiſchen Zwecken zu erwerben

Leipzig 25 Sept Verhinderter Streik Schul
kinder als Barbiergehilfen Die Arbeiter einer hieſigen
Kiſtenfabrik hatten einen Lohntarif ausgearbeitet und dieſen dem
Arbeitgeber zur Unterſchrift vorgelegt Da die Unterzeichnung
aber abgelehnt wurde ſtellten die Arbeiter die Arbeit ein Die
zwiſchen beiden Parteien gepflogenen Unterhandlungen haben
jedoch zu einer Verſtändigung beider Theile geführt ſo daß die
Ausſtändigen die Arbeit wieder aufgenommen haben Hier in
Leipzig ſind 160 Kiſtenbauer beſchäftigt Die Barbier und
Friſeurgehilfen beſchäftigten ſich in einer am Mittwoch ab
gzehaltenen von 70 bis 80 Perſonen beſuchten Verſammlung u a
mit der in Leipzig mehrfach zu Tage tretenden Beſchäftigung
von Schulkindern Knaben und Mädchen ün Varbierberufe
Die Verſammelten verurtheilten dies aufs Schärfſte und
ſtimmten folgender Reſolution zu Die Verſammelten erblicken
in der Beſchäſtigung von Schulkindern im Barbiergewerbe

beſtehend im Einſeifen und anderen Nebenarbeiten eine große
Schädigung des Gehilfenſtandes Sie iſt geeignet die vor
handene Arbeitsloſigkeit noch mehr zu vergrößern und große
Gefahren für die hierbei verwendeten Kinder in geſundheit
licher und ſittlicher m mit ſich zu bringen Die Ver
ſammelten beſchließen dieſe Reſolution dem Rathe der Stadt
Leipzig zuzuſtellen damit die Angelegenheit auf dieſem Wege
geregelt werde

Vermiſchtes
Aus Anlaß des hundertjährigen Jnbilänms der Königshütte

erfolgte am Mittwoch Nachmittag der Abſtich des neuen Hoch
ofens Pommer Eſche Abends fand die Begrüßung und Be
wirthung zahlreicher Ehrengäſte unter denen Oberpräſident
Fürſt von Haßtzfeldt Trachenberg und Regierungspräſident Holtz
ſich befanden im Hüttenwerk ſtatt Die Hüttenkapelle konzertirte
Abends wurde von 10,000 Perſonen ein Fackelzug dargebracht
Hüttendirektor Bugg hielt eine Anſprache gab einen Rückblick
über die verfloſſenen hundert Jahre und ſchloß mit einem Hoch
auf den Auſſichtsrath und die Ehrengäſte Am geſtrigen
Vormittag fand in Gegenwart der Ehrengäſte auf dem Ring
ein Feſtakt ſtatt Jn Erwiderung auf eine Anſprache des
Generaldirektors Junghann hielt Handelsminiſter Möller
eine Rede in der er die Glückwünſche der königlichen Staats
regierung zum Ausdruck brachte Ausgehend von der Geſchichte
er Königs und Laurahütte gedachte Redner des Aufblühens
er geſammten deutſchen Jnduſtrie und ihrer hohen Bedeutung

für das Vaterland die jeder Staatsmann würdigen müſſe Er
ſei überzeugt daß der Vorredner unrecht habe der von gewiſſen

weren Wetterwolken geſprochen die am Himmel ſtänden unddie Fortentwicklung der Induſtrie zu bedrohen ſchienen er
gaube vielmehr daß ein Ausgleich der widerſtrebenden
Juntereſſen eintreten werde Nachdem Redner imweiteren Verlaufe ſeiner Ausführungen noch hervorgehoben daß
zeit den Bemühungen der Leiter der Königs und Laurahütte

e Lebenshaltang der Hüttenarbeiter ſich in den letzten Jahr
dehnten erheblich gebeſſert habe verkündete er die vom Kaiſer

verliehenen Auszeichnungen Generaldirektor Bergrath Jung
hann iſt zum Geheimen Bergrath ernannt worden der Rothe
Ädlerorden 4 Klaſſe wurde dem Bergrath Pfeiffer dem Erſten
Bürgermeiſter Stolle und dem Hüttendirektor Sugg verliehen
der Kronenorden 4 Klaſſe dem Ehefchemiker Hüllsmann dem
Berginſpektor Cluſt dem Maſchineninſpektor Angele und demOber Hütteninſpektor Staudinger 12 Angeſtellte ber das All

emeine Ehrenzeichen erhalten Oberpräſident Fürſt Hatzfeldt
übermittelte die Glückwünſche der Provinzialverwaltung un
pries die zielbewußte eget der Vereinigten Königs
und Laurahütte die ſeit ihrem Beſtehen erſt den zweiten General
direktor an der Spitze habe und wünſchte ihr weiteres Wachſen
Blühen und Gedeihen Oberbergrath Wachler toaſtete auf die
Gäſte Oberberghauptmann v Felſen trank auf den jüngſten
Geheiinen Bergraih Direktor Junghann der wie er mit Ge
nugthnung hervorheben könne ebenſo wie die anderen Führer
der d aus der preußiſchen Bergverwaltung hervoregengen ei Junghann dankie für die Glückwünſche unddes ie Verdienſte der Beamten und Arbeiter um das
Wohl und das Gedeihen des Werkes hervor Gymnaſial
direktor Prohaſel trank auf die Direktion und die Beamten

Schießübnugen im Berliner Polizeigräſidinm werden jetzt von
der Schutzmannſchaft abtheilungsweiſe ausgeführt Nach
dem die Waffenkommiſſion anf Grund ſorgfältigſter Prüfungen
mit den verſchiedenſten Revolver und SelbſtladepiſtolenModellen
die Einführung einer beſtimmten Piſtole dem Polizeipräſidenten
empfohlen hatte werden jetzt von der uniformirten Schutzmann
ſchaft zunächſt die Außenreviere für ihre Patronillen mit dieſer
Waffe ausgerüſtet Die neue Piſtole welche ein Kaliber von
6,4 mm hat wirkt nach angeſtellten Proben noch auf 200 m
tödtlich und beſitzt eine anßerordentliche Trefffähigkeit Der
Beamte der ſich ihrer in der Nothwehr bedient kann in fünf
Sekunden ſieben Schüſſe abgeben Damit die Schutzmänner
dieſe Waffe genau kennen lernen werden täglich Abtheilungen
ſgp gheſiseivffizieren inſtruirt worauf ſie nach einer Scheibe

ießen
Jm Tode vereint Der des Berliner Architekten Patriz

Huber ein Redacteur im Koch ſchen Kunſtverlag zu Darmſtadt
welcher bekanntlich ſeine Verlobung mit der Geliebten Huber s
dem letzteren in Berlin mittheilte worauf dieſer Selbſtmord
beging hat nunmehr gleichfalls ſeinem Leben durch Erſchie,ßen
ein Ende gemacht Bei der Beerdigung Patriz Huber s die in
Mainz vom Hauptbahnhof aus ſtattfand ereignete ſich ein
peinlicher Zwiſchenfall Der Sarg war zu groß und
mußte mit Beilen behauen werden damit man ihn im Leichen
wagen unterbringen konnte Der Leichenwagen konnte zudem W
nicht geſchloſſen werden da der Sarg zu lang war Daſſelbe
Schauſpiel wiederholte ſich auf dem Friedhofe da ſich der Sarg
inzwiſchen eingeklemmt hatte und nur dadurch zu entfernen war
daß man ihn gewaltſam auf die Seite drehte

Aus HeidelbergSicherheit gegen Diebſtähle in D Zügen A
wird der Tägl Rundſchau geſchrieben Es dürfte wohl noch
wenig bekannt ſein daß in Baden beſondere Sicherheits
maßregeln gegen Diebſtähle in Zügen getroffen ſind Die
Züge werden nämlich während ihres Durchlaufs durch badiſches
Gebiet von Kriminalbeamten begleitet die die Fahrgäſte zu be
obachten haben Die betreffenden Beamten haben Freifahrts
ausweiſe die ihnen die Berechtigung verleihen ihren Platz in
den betreffenden Zügen nach Belieben zu wählen Vor Betreten
eines ſolchen Zuges haben ſie ſich bei den Zugbeamten in ge
eigneter Weiſe auszuweiſen worauf ſie ſich ungehindert durch
alle Wagen frei bewegen können und wobei ſie insbeſondere
jenen Abtheilen ihre Aufmerkſamkeit zuwenden die von ihren
Jnſaſſen vorübergehend etwa zum Beſuche der Speiſewagen
verlaſſen werden denn es iſt aus Erfahrung bekannt wie gerade
ſolche Abtheile zur Vollſührnung von Diebſtählen an den zurück
gelaſſenen Sachen beſonders ausgeſucht werden

Nachtfröſte werden auch aus Schleſien gemeldet Vielfach
ſank das Thermometer bis anf 2 Grad unter Null Der Froſt
hat nicht nur Sonnenblumen und andere Blüthen tödtlich ge
troffen ſondern auch im Garten arge Verheerungen angerichtet
Die Hoffnungen auf eine gute Obſternte ſind in manchen Gegen
den ſehr gering geworden Die Bohnen und die Kürbiſſe die
letzten Gurken und die Weintrauben am Spalier alles hat unter
dem Froſte ſchwer gelitten Jn Saarbor und in Grünberg iſt
die Hoffnung daß der Wein noch reif werde ſehr gering

Ungebetene Gäſte Wie in jedem Jahre tritt auch in dieſem
das vielfach vorhandene Raubzeug aus den Forſten der ruſſi
ſchen Gouvernements Suwalki und Kowno nach Preußen über
Jn dem nördlich von Pillkallen liegenden großen Schoreller
Forſt treiben bereits ſeit einiger Zeit offenbar von Rußland
herüber gewechſelte Wölfe ihr Unweſen und räumten unter dem
Wildſtande auf

Vierlinge 3 Mädchen und 1 Knabe wurden am Mittwoch
dem Hausdiener Beck in Stuttgart geboren

Erdrückt Beim Thalſperrenbau in Glüder ereignete ſich
nach einem Telegramm aus Solingen ein ſchwerer Unglücksfall
Eine Schmalſpurlokomotive ſchob einen mit Baumſtämmen be
ladenen Wagen Die Baumſtämme rannten ſich plötzlich an

n feſt und drangen in die Maſchine Der Lokomotiv
ührer dem der Schädel zertrümmert wurde war ſofort

todt der Heizer und ein Arbeiter wurden ſchwer verletzt
Ueber einen Eiſenbahnunſall wird amtlich aus Oſterath

gemeldet Am Block 48 iſt der Perſonenzug 231 auf den Schluß
des Güterzuges 6239 der dort hielt aufgefahren Verletzt
wurde niemand der Betrieb wurde durch Umſteigen aufrecht
erhalten Das Gleis Oppum Oſterath iſt frei

Ein nugelöſtes Problem Um die Fabrikation und Benutzung
der Zündhölzer durchaus gefahrlos zu machen erließ die bel
giſche Regierung vor vier Jahren ein Preis ausſchreiben
von 40,000 M für den Nachweis einer Zündmaſſe ohne Gehalt
von weißem Schwefel Die weiteren Bedingungen waren daß
die Zündhölzer leicht aber nur an der zubereiteten Reibfläche
entzündlich ſein und bei der Entzündung keine glühenden Theil
chen giftigen Gehalts verſpritzen dürften Nach reiflicher Prüſung
hat der zur Entſcheidung berufene Ausſchuß von Sachverſtän
digen das Urtheil fällen müſſen daß keine der vorgelegten
Bewerbungen der Geſammtheit der geſtellten Bedingungen
genüge

Bären anf der Mendel Aus Tirol wird den Münch N
berichtet Es ſind wirkliche Bären die ſich wieder einmal in
das Mendelgebiet verſtiegen haben keine aufgebundenen Doch
ſollen ſie harmloſe Thiere ſein vor denen niemand Angſt zu
haben braucht Am vergangenen Sonntag machten ſich St Felizer
Jäger auf die Suche Ein Jäger ſchoß einen jungen Bären an
erlegte ihn aber nicht Bei einem weiteren gemeinſamen Suchen
fand man Spuren die nach Ulten führen Der alte Bär ſoll
einc abuorme Größe beſitzen und von grauſchimmeliger Farbe
ſein Man glaubt daß die Bären durch das Schießen in den
Manövern bei Fondo aufgeſcheucht wurden für gewöhnlich
ſteigen dieſe alten Reſte Tiroler Urzeiten nicht ſo weit in die
Thäler nieder Die Aufregung über dieſe neueſte Entdeckung iſt
aber nicht groß Wird der Bär eines Menſchen anſichtig ſo
läuft er davon er iſt menſchenſcheu Es fehlen hie und da
Schafe doch ſonſt verläuft alles ohne Unrnhe ſelbſt die weib
lichen Boten welche allein die Wälder durchwandern zeigen
keine Furcht

Jellinek entkommen An den Unterſuchungsrichter iſt ein
Telegramm gelangt daß Jellinek ſich bereits auf dem Seeweg
nach einer engliſchen Kolonie befindet Die Polizei
glaubt nicht an die Richtigkeit des Telegramms

Eine Erdbebenkataſtrophe in Turkeſtan Wie aus Kaſchgar
gemeldet wird fand dort am 22 Auguſt ein Erdbeben ſtatt
durch welches 100 Perſonen getödtet und mehrere Ge
bäude zerſtört wurden Jn Yangi wurden 20 und im Dorfe

Aeſihyn 400 Perſonen getödtet Die chineſiſche Bevölkerung
erhielt die Nachricht von der Zerſtörung des Ortes Akſulutſche
Die Erderſchütlerung dauerte bis zum 3 September an

Blatternepidemie Bei de UAar und auf der Kaphalbinſel ſind
die Blattern ziemlich ſtark aufgetreten Bisher wurden etwa
150 Fälle feſtgeſtellt

Ein Peſtfall in Südafrika Wie ans Port Elizabeth ge
d meldet wird iſt dort ein Europäer an der Peſt erkrankt
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Sportnachrichte n
Freie 24 Sept Robl unternahm geſtern auf der Renn

bahn in Leipzig den Verſuch den 100 Kilometer Wel
rekord den er bisher gehalten hatte zu drücken Der Verſuch
Robl s war von erſtaunlichem Erfolg begleitet denn der
Münchener ſchraubte den Weltrekord über 100 Kilometer auf
1 Stunde 22 Min 7,5 Sek herunter verbeſſerte ſomit den
bisherigen Rekord um 2 Min 16,5 Sek

Wien 23 Sept Bei dem deutſchöſterreichiſchen
Wettſchießen mit der Armeewaffe ſiegten die deutſchen
Schützen mit 3747 Punkten über die öſterreichiſchen welche
nur 3709 Punkte erzielten

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarke

Nachdruck verboten

27 September Etwas wärmer meiſt trocken vielfach
wolkig mit Sonnenſchein Sehr windig

28 September Sonnig ziemlich kühl vielfach Nebel
meiſt trocken Windig

29 September Vielfach ſchön neblig
30 September Wolkig mit Sonnenſchein wärmer
1 Oktober Wolkig theils heiter Wärmer Nebel

Metevrologiſche Station zu Halle

3 25 September 26 Sepleinber
Uhr 22 Min ab 7 Uhr 12 Min uirg

Barometer Millimeter e e 761,7 763,2e enyete Feuer 34 4el Feuchtigkeit ee Ro R 1Maximum der Temperatur am 25 September 15 52 C
Minimum in der Nacht vom 25 September zum 26 September 4,02
Niederſchläge am 26 September 7 Uhr morgens 90 wm

Predigt Auzeigen
Am 18 Sonntag n Trin den 28 Sept predigen

Zu U L Frauen vorm 8 Uhr Archidiak Pfanne 10 Uhr
Oberpf Prof Schmidt 11 Uhr Kindergottesdienſt Volks
ſchule Frieſenſtraße Hilfspred Riedel
dienſt in der Kirche Oberpf Prof Schmidt Montag ab
6 Uhr Blibelſtunde in der Gertraudenkapelle P Scheffen
Zu St Ulrich 8 Uhr Diak Heintke 8,9 Uhr Kindergottes
dienſt im Saale der alten Volksſchule an der Neuen Promenade
Oberd Richter 10 Uhr Derſ 11 Uhr Francke ſcher Kinder
ottesdienſt im Saale der alten Volksſchule au der Neuen
romenade Diak M 2 Uhr in der Kirche Kindergottes

dienſt Oberdiak Richter Freitag 10 Uhr Beichte u Abend
mahlsfeier Oberpred Wächtler Zu St Moritz 8 Uhr
Diak Nietſchmann 10 Uhr Superint Saran Nach der Predigt
Beichte u Abendmahlsfeſer Derſ 2 Uhr Kindergottesdienſt
Diak Nietſchmann r 10 Uhr P Nietſchmann
Zu St Laurentii 8 Uhr Hilfspred Buſch 10 Uhr P Wagner
Nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Derſ 2 Uhr
Kindergottesdienſt Derß Abends 5 Uhr Feſtgottesdienſt des
Blauen Kreuz P Simſa Mittwoch ab 6 Uhr Bibelſtunde
P Meinhof Zu St Stephanns 10 Uhr Prof D Witte
11 Uhr Kindergottesdienſt Hilfspr Buſch Dienstag 8 Uhr
bibliſche Beſprechung Henriettenſtraße 18 Mittwoch 10 Ubr
Beichte u Abendmahl P Meinhof Panlus Gemeinde nder Stephanuskirche 8 Uhr Gottesdienſt P v Bröcker 2 Uhr
Kindergottesdienſt P Bach Mittwoch ab S Uhr Gemein
ſchaſtsſlunde Herderſtr 50 Derſelbe Donnerstag ab 8 Uhr
Bibelſtunde Herderſtr 5e P v Bröcker Zu St Gevrgen
8 Uhr Hilfspred Hellmann 10 Uhr Hilfspr Fiſcher 2 Uhr
Kindergoitesdienſt Hilfspr Hellmann Jn der St Georgs
Kapelle vorm Uhr Kindergottesdienſt Oberpred Knuth
Jn der Schule am Völlbergerweg 1122 Uhr Kindergottes
dienſt Diak Witte Donnerstag ab 8/2 Uhr Andacht in der
Herberge J Mauerſtraße Diak Wilte Freitag ab 8 Uhr
Miſſionsſtunde Derſ Jm Paul RiebeckStift vorm s Uhr
Diak Witte Jm Provinzial Blinden Jnftitut Donnerstag
5 Uhr Kindergottesdienſt Hilfspred Hellmann Donnkirche
10 Uhr Konſ Rath D Göbel 113 Uhr Kindergottesdienſt
Dompr Beelitz 6 Uhr Derſ Bibl Beſprechung am Dienstag
fällt aus Johanneskirche vorm 10 Uhr P Tiſcher Nach der
Predigt Beichte und Abendmahl Derſ 113/ Ahr Kindergottes
dienſt Derſelbe 2 Uhr Kindergottesdienſt P Faßmer
Städtiſche Siechenanſtalt /2 Uhr P Oberhof BVergmanns
troſt 5 Uhr P Tiſcher Digkoniſſenhaus 10 Uhr B Jordan
Evang ſnitz Gemeinde Evang Vereinshaus 10 Uhr Leſe
gottesdieuſt

Methodiſtengemeinde Harz 11 10 Uhr und ab 8 Uhr
Gottesdienſt 11 Uhr Sonntagſchule Dienstag 8 Uhr Bibel
ſinde Pred Prante Zutritt frei für jeder mann

St Franziskus und Eliſabethkirche Sonntag früh 7 Uhr
Frühmeſſe 8 Uhr hl Meſſe m Homilie Uhr Hochamt und
Predigt 11 Uhr heil Meſſe 2 Uhr Chriſtenlehre u Andacht

St Norbertkirche in Halle Giebichenſtein Sonntag s Uhr
heil Meſſe mit Homilie 9 Uhr Hochamt u Predigt 2 Uhr
Chriſtenlehre u Andacht 6Zu St Bartholomäi Halle Giebichenſtein Sonntag 8 Uhr
P Kunitz 10 Uhr Kand Heimerdinger 2 Uhr Kindergottes
dienſt P Meltzer Amtswoche Hilfspred Maladinsky Witte
kindſtraße 42 Mittwoch abends 8 Uhr Bibel Veſprechſtunde
Peſtalozziſtraße 4 P Meltzer

Zu St Petri Halle Cröllwitz Sonntag vorm 10 Uhr
P Meltzer 12 Uhr Kindergottesdienſt P Kunitz Amtswoche
P Meltzer

Halle Trotha vorm 10 Uhr Diak Dr Jenrich I Uhr
Kindergottesdienft Derſ Amtswoche P Jung

Diemitz Sonntag 9 Uhr Predigt P v Stockhauſen

Letzte Telegramme

Thorn 26 Sept Den im vorigen Jahre wegen
Geheimbündelei verurtheilten polniſchen Gym
naſiaſten ſoll der Berechtigungsſchein zum ein jährig
freiwilligen Dienſt belaſſen werden inſofern ſie nicht
Strafen von über eine Woche Gefängniß verbüßt haben
Den übrigen wird der Schein entzogen falls nicht beſondere
Milderungsgründe vorhanden ſind

Danzig 26 Sept Der Zuſtand des an einem Nierenleiden
erkrankten Oberpräſidenten von Weſipreußen hat ſich
bedenklich verſchlimmert

Eſſen 26 Sept Auf der Zeche Graf Bis marck bei
Buer verſagte die Bremſe des Förderkorbes Der Korb
ſanſte herab und 7 Mann wurden verletzt

2 Uhr Kindergottes



Amt W orpen 25e Sept So hin ho rlaht Raktinürtso po o ist r piladelphia
h u andTor elVo i e eine iehtsra Wm I e nW va lin Ge toren W in Verkehe 77 Kehr

nden ind wi nach s 7 v ck i gesr Al 2 ar In t12 O e i r wen 1550 a w in v be vero d ve r e hl ge e r J e 83 h e a zt c sle Or
r reits ver F er ei e r d vor 20ird s m o h urd a hlank Iaorrha eine v ave o i ept ptD er di be ab en di 1k Ka rs Ver ino Ne an es n 15Ware amt iesjä n on e ums ukge alle rstei on rdi at O hila To 00 B

n e e en e ne
e S leitier i auſ er v r Sept 8 5 ort 15

114 ilt r t o 5 t

z e en di e e n Tage n er 7 26 655 i emg e r 25 rz r eine de witt net u mit wderint n a vo en h r

J rä 2 un e 3 n
er Mia in tolgut a r um e n pro r B u ean t n de t Be n r nis en n Bie

des t sem alle en 0 mter er P Je n R b 1881 en ini eg ung ür 5 n Tür 1899 rim r r Fach A Naoja ranzö Jah n e rirag et ertra and i e p Z r r s V u 11 ſeniee nig n

r el zig z er Sir u t e e h r o Sa m
i betr hen uf 12 dio 75 z vies Ger Ja überirat Zan Nreise n n ehiff echt tet wie e nge L amb 727 laKi ill b ug Ma 5 Mi Get Iilli s 13 iesjüi er s bre traf zihba e n ür Da an est r i snp 25 bis 9 esti Ao cho ch a ione D n Pu de ren W war jo I e m von et Nee pfe ric n r s0 ſie ass al w O 9ans d uf 1 n üerien ad r h velren i en Po z x 2 r Si i i 42 7iro or S 35 ekt ugun ake i2ze n a is ehe n 24 r Sag er er v ne P tär An le e 3 h24 chüt lin olit s r rer m t er in J Se Said Zu en reis o i v o 7Se zug hl r r St mit ri ren en h 6 m x c abi et rpt g S de ank ati e in rem la d R re eim h e isse rü Saa bed ro 2 phai rw de Di n r tist ri z r en ria e v rk on roi n nke ick a en pnat adeohs 5 Acker rie lebe Ba wä e an s rat Burber Trom i Oberper e und Vns tet ü a eo auk 0 erbantaß ein Bork re n 2 n Al ieben ö 24 Se bor n àumi za 4 ar x U m it a vo a A T v a en poe Be C t 0 a tR ini J B m gg urg n us a i 1 n do ver xol pt S S u anon II zterums Uawr n en rene 25 en S rrres t N men

u ms Vi am b ung La Pig New von r e w en pke 24 en n re 25 13 25 u ulh

d en a igts Ir J e F a on 0 her gol 5 Seet per 2 er 24 in 7 g r r ernte m Warng re F Las pt
Ar trie öngi Se am p n Bre 4 ch B n von e pexel z 2 423 w d 42 all Ween r n J z t eNa ch in Fael o on en an B en Sid arg B e M o 7 92eh a le s en rot u ol 4 1 1 2pugen 4 N am n r e Se a 1 W 7

S Jdpes e vo r in r r
n r burt r nnäiau 783 n Fe T 5 7

r ar re arg e er Ei 4h 717 ſe e1a t r o 2 w hS W S2 e 22 e Je T S Wgevegeh 21 mar eet 1 an urg 56e r e tn de 433a Nee Cenenbun er ta o r 24 J
e Ter o 7s werd Du 0 Wr mit Fdung

o

B u III Alr e 24 Sept Gol d aglo 128,225
gerahli

e

Za hm Namen lange RJ H Blnr w atonä n RT W aet el neid mi ta er Bune gorloht SCohl ab en F hho t J
D le rik 1 d el 2

K le n e ch R ite T 8 nall Can e eini nthal Ann a s
sh üuargän wohl ekeon ſagen a s zn ren 33 m a erlis
u i er x 7 J 2

h t ulda in v dte Vom er vn ans B 20 9 t i un 25 8 Böra h Wai 2 rung 25 10 w W jaugon im eptemb e Oppee des D 20 9 um e den er inesba ei unze gen res 9 11 B str le thei ein Cn n G esde 16 19 B a Ab e Sag in C K env I i zeis n s Aen n n n zange an ud n an aus G lin 9 10 P i Di rdbl Sax rhän n ppelS s KHre novy en unz gen 22 9 5 et R n W iso au xoni änse i 10 1loco w r Gotr er I m 1558 11,1 W er 3 echs onto eilte en e 0O 741 0 r e i W ne an aus 8 21 D a 3 z ehe emg seh 9 23 baktob k do c no en 29 10 19 ent /2 ü s el sise W 15 67 40b DeSopt er on e Pro dur i a 10 Br sohe on 5 7 n Krie 3 t Rb 6 embe pt len Aru 9 14 ,10 79 1 Berine Fo on 3 W i 4 Slewon r 3 a o p B3 89 D Noti tebozef ten e h er tn nds Fern 5 Sengn Glas In e o FeDe h ,10 eze ru egr on be 17 10 41 do r innſei n rin 34 ttine n do X X Ia VIIe 819 n 77 r r roh o Mazdeb r Stant di en 8 um eer 2 o8 r 20 /2 738 o t o 12 sUebn do b In Abs v rRoln m Da 75 0 a 251 3 l 19 nT e 8 Geir De 7 8 e W t Ve do rger 1892 u 95 ap crei öin i Ma Didi g 5 o ar ba 8 1 20 hx r J r ore y z ink 10 19 4 00 z BoaBih de 6 ept en 737/8 So t Wint Be p T so än h 18 121 e bis nun n Boro52,75 25 8 g Te wen /s i ptemb nt B Vinwe d en 31/21 00 in anne d u 8 n 905 ort BorgworkB D e /6 le t 5147 a 31 R o 7 a I V n 3 g 00 26 itte ral el v 75 r do x 16 503 t 4 2,00 20 A V 7mm ger W Frü d ar v /2 747 r 75 weir 4 /2 We von ein inäen a e on alte h 100 r 2e e ine wo c z e üninl hen e e n r55 do T s 12 nlä ar rk epte on A /s ln li e 3uj2 o 9c e x e eonv n do do I wer zu 0 we3 per jergm t everà U do echle 20 udis J A mbe 8 al 4 an l mh ind P hl a 9 /2 10 90 B n ts r on v t 7 148 O 0 Ie O uk 21 2 95 96 Bi rreli Wa rg on Gfei 28 e r R m t s 465 de ri r A e rn tm lis n l 5 do I 190 53 ben 6 esäo ge u Jurierse Not 303 g den 4 7 r I nih m 0,50 Ort tm G is t 18 z x do III u o rennt rk 45 90 r
W t Un 5 re les T rgenste e 21 841 40 t I ooso 31/2 134 9 ba pro iron enb 12 750 do Hyp IV V 3 g7 Jons rdis itte 639g 143 172 dige h i 3490 m Pxri X do rn e 4 95 olid Berge W t1353 z e Br 8 n v 135 e 2 80 A rin 8 o der De un rio 60 M 0 do VII 10 906 r at e 0 10

i ln 85 2 S h n e e

29 z In 145 W ä meck n i h a 0 0 S isch i ort u Wo j 4 do r 1x 4 7 ar nki le 27 2 Obme z W lo nadi 145 age krei o ckle ärk ren gen Id ehe 750 Al und iss 17 mnieg 10 600 rze irch n Kon e 27 50ek mm lei o i co ne gen W e e ab rlet ere An s 0 5b nri ind se nb 73 7 do ink J uv 4 2,4 noi rEisen G on 334 80wo len h u e i 12 29 e F rux a ärr p me un uk ta 1 d l 5 nd z ion ar S 75 kab 102 90 k wr iss zussst 4 18 twae bu r o 1 en k 50 ut der a on eckle ind ar 8 o ire 4 5 e bligw J t b ab in bis 19 zu 2,500 att a v asstai 15 7 0e c e tie g n riet en u Prior e i n eals 43 n 25 ob 5 175 alle al e ins do I s /2 76 50 trat s u A u 7 31/2 25 o Marie alzvi 3 57 eFs gteti gtill arä Wi Wo obs 9 R i en e 1884 78 402 tal non n 5237 Aorq i nnk ar n n pil 6 71 n
ärz e a re a ren 00 do trei dies 40 Wir 95 30 do e i 1o e S u23 rief n nitte r l zr e en t r e i 3 t m diehend er gen ept t Spt c e do u 7 do 0 s s 99,7 ost rg C eerb r i m ssise cb b 4b is6 2 l rient re St j 28,9 wVlei 5b Fr ze un do V ehe 1 4 36,20 z enckt rü Be t P 9 101 0bdender t Wel t e loe 9 59 loe Kyp V 1 1817 6 S do z 8 rno0 tkr 2 en a V V 903 9 20021 Nied 8 tte rgw r oz 51 80 1 0 22 pise v 896 e 6 V a witz 4 68 o II V 1950 1 9,7 la e Sel K erk 0 45,5 drgwer e Tun s pD a e o hols 10 r do he 18 105 S De 0 Irgü tah 10 10b do III 1900 99 5b20 hei rl We otze 42 8 500

W Ha o00 6 25 We o ormin u me oggo scher do An 4/2 o n a I e 3 p 0 r II 19 ink 1 o u h Pr 6F 95 7 25 4 d t 27 ruhi s ru achä nbu 0 do o n L o 4 3 2 rer I rd v n r 4 92 u B sche I 1 8 uk 31 9,2 rm rge Zink it C 8 80 5 bz
227 uck Au 8 900 uex rig h rg a M ns a oge 2 22 0 Buh esth 4 10 506 do C P 906 33,25 5 Re r Hü hütt 10 i o4 pe er E i 9 er Ro 09 L 0 ſono Jo 8 S g N o n I nh 80 r fa uk 9 bli V ütte en 1 09 6r n o g g ggo 0 N is G 10 lär 4 35 7 de or bliz 03 n 100 b o V 1 Zu 90 101 i r 16 las baßam azueker r n c e e ne r i rn le e v el W a 3 e a Sehrnp b u r tnhig e änd 10 S r Char mr 4u2 r IV mich 90 18 sehe n Gesearten d cent 6 e nom ater x e iro I 886 war u o x l e 7

n u s t L ept Att a ärz n e eus Rä orw do n d 4 z 05e0 Cie 5 0 b 3 41/5 r Ce IX ult 1901 1 40 Herr mer G Calr r oLe r z z a es b e üni z Ko üben Oest eg 8 607 75 lose Kiew pl 4 entrb u e In 00 4 da Dort uer G ahnen u 99 rvwe man e 25 m 2 3,25 eunds ehnnp a roh Rur orr tagt à 2 ß 72 Moos Ku w Wo 689 4 99 do Pfd b t 4 an as ssstahl C Ob
un Der Zene da z n Le h neu 101 o l n 2 p n J u ar e tie önio 959,50uhbi z e pt ler 23 1 0 A r I 68 5 106 rer jüsn 99 40 3 w A do 999 10 G J t Ber et nio 1 3,509is 26 gier u T r ne /2 7 do eine T 100 reol Smoſer 4 100 do B v 9 d Iam m Pleräe m a 02 7,75 u C ciul aveg 931 alle tz 25 per Ri do re e 190 Ria i 4 9 00h a abg b W 2 3 PFr b Pa kerd 1 Kr z n 105 202B o ne Co rss Ka I o 500 8 r z G d mi 1891 Kläüozn äsi 1 s 9,50 20 0 g 80 906 31/2 Kr ack leh aft 500
11 w r Mä ine kee V 00d Sack do n 2 r an rn 889 2 4 ſo on pe do orz 125 n 5 60 S nral o u ſt 472 1,50 vo 0 z 37 t go och e n ver p do rie R 1 eine e 85,4 Ura 0 W 5 100,5 beB r P Rest do 41 n da rütte Ob rt a 01 29e rx Tee e rm a a u Boe en 7e öhlent W re n m n er a da a n z iva n a vr t pt i 8 er 7 37,57 5d a o o ai 0 II 4 2D r zk B rezanex 00 s o I ukd 1905 re 92 e v In 25 z 8,7 25 ind IT als i nannt la Ru en bli II Dr Sü ol za 10 d t uk b 99 e 1 O Zei iele Eise Joy /2 9 ,000

3 e e g Fruß ren 38 n 19 53 Su le z II 3 1 r 8 Sept irm eh n An m soha sis g 99 410 do 0 191 444 5 e
II 000 s re 5 8 ole 5 ch ar 4 t ma wwe n gar 5 100 wy do n 4 400 4 Co I b 910 10 5Our B e ,00P v 1 ept gr 50 mal on uli 6 d a S 1364 g Vladii ie 0 4 99 o d mm O 19 4 1,3 r zank Ba rei 4 S be

0k lurk So Sc 11,5 2 Wo 2850 0 t A 64 8,5 5 dik ner 9 40i R 0 0 P 1 04 102 Ob Ber d B nk 4O Ari re Sept avi ha m 50 os ,50 un u 77 Man awek I ſo n W m I u b 908 zu 25 rg Mia erl Akti i 257z A 57,25 75 25 Al in z alz ter 4 ürki H 0 18 6 5 e anity u as X 8 r 4 85 Ob B II u 19 54 4 21 94,6 26 zerli ärk TKorern tio 103 2n o s la en Ok n st en 86 497,5 b20 itob nkä Ohbli er 400 der nk 35 z 109 06 iner H z i r 50we Nov ept ept ung p r fe tob eam äo je A tdb 1890 u 06 ort n b ig 4 uk J 191 337 40 Bö H v i 20

r 8 9 90 5 /2 d r b I I 0 /2 99 d Y B 9 tohl pen r Wilcox r 10 9 10 11,50 Dre n g e So der 99 r 3 3 e ein Se 5 ab unve ext 66 in 2 10,07 risehe Er inist t Lbuſe i 99 00 v ad 190i ob in Joth ndels t B 9 52 or niri Be erien in r ,07 an 7 oui re on 540 zu n i gut un len 3732 u r vie A m ol I an ig ube d Jol 1,00 6 2 75be do s u S Ge bz0 Säcot III inkd 190 /2 o 75 l un redli rein 4 e
2 B t ri alte b m ein pril 1 g u F 0 R d 1 30 28 25 Co F m 7 18is u b 8 21 Bio ts iger F K it G 5 11 756 J

e Noti R V mal e uhi P 8 Fi r R A 150 I ntr do r s 4 9 zche u 190 32 5,10 sch E Privni es 75 zn i z 7,50 u e pee irki Fizatg Aus 76 al Pac rz 1951 103 50 o s r do ten m 4 r de0 deulse I o Se u 5 x eg A 1 ants R Annle Pacißo z 3 03 506 do g o 4 e Dres e 1 r deohsze ue Aer I L zig Kto pt 142 g 320 t c x ndust 97 l i a i 5 o 2 71 n 1äi e e u a vo

p a 30 Sept mira Ah W 1 e m rn i G e re 7öke rn e pt 27 n e e e h n v t S je
e ſt r k ß it a e el rg cn r e en 57 r S re re 9 914 ri v S n /212

Kü e n r si eigelni an men eh en 3 act olzs fi et rw gut m 240 O igem O 188 3 01 hl Schl isch 4 104 ei ger y iereäi 6 147 bzB dhe 1 rin ge hige sge 7 257 1436 k iigs kü er Am eige o 9 93 J on b 1 6 6 60b esis S W 1 O un eek rg poth tp 1 e
z näl n ma 71 7 8 alb wie r 50 B Ch J A r J ,00 rn ah 889 3 4 2 W ehs 2 03,9 b2 à ßer B Ver B 7 26,5 10 ge2 von Lenihre nieht tets nie ehw 7 h ling asei nte 2 54,5 et t reu h n S 4 70 Ob r Mag ker Fereineb 9 128 00 e

Fol eise in u auegen ro eins 32 kü e Br r 12 152 Ob t zchti ſarrri tam el 2 J geh Kom sb 1 306T l er ha en h e m a 7 en e d V5 lssi aus K gemi te en 7 rar B s1 Fi nion Kö nerei i 8,5 26 Sim lg 3 7 ien t S 6 o r I i und ivat 6253 1 du9
n rein gen aus müs r ährio res ise n Gr i 9 npl non e Pr Iy Iy1 n ,70 nering e tets x s u ne Be 3 3 An kv nb i 3 So Le e n4 Kredit 0 obr wX 2 voll kenne r Fall er m S C O r Oel e 1 50 s1An Wosib 4 7 i R Ipr S h Pfa b u n 4 5 93 10 vn 3 le n r r i Kü ben m 1w Link 5 95 dw d b 3 an e V use tanab u r 95 05 Gt t et l i eut,t 8 n e e e l m mor e e v

kei 8 h ch unc a J nen r es n 0 öl Fepiltz ri S 20i 300 t 2333 r 4 Msd 7 97 dz02 v gen r re a hen e B o Ganz epli or tan u e u u V
30 z mit te M r jün Se alh n a p emi abr per erl t i 16 09h n gche itz am /2 gnts 1000 90 7 25 g i 0 23 68 T

P le aet e ger bla o n ess r Sch wer r 2 2 1 z a Kk N W Kti u d an 5 096 8 J 172 45 Ob h
ko 1 geri o V s u eht t 9 D San las beri rk I8 28 o 2 Kö arl orävanhn 3 en 3 I 5 1855 v 90,00 z ept 72/3 13 005er en h 6 e r n ne o ulanst emer n ge

sebn tie 2 e wer len et 453 e b e 5 e m
ein m ters me eun a es er Jut inl z 2 sagt g C 3 G 4 A j 500 00 /28 d 188 co ässi M r irio ugk e 8 66 Er rleld u 0 209 50 err ze en /2 Z2Z 5278 u isen 50 31 tad 0 2 R41 ssig astl und ji i gknlb augki 2 x mann re es 806 s do No rno Seh 4 11 3 u v S 99,8 z tobl Em 1879 x2 rolig rennt jün rrieter er alt 63 ren nnsd e 28 4500 üdös witz 4 100 1 u Topl ta 805 3/2 do js8 167 10 uHlei oj h mol ge e er 60 s nd ort enk 22 ne gte B est e 10 13/8 zu r m 31 Al 34k 5 6 JG 3 eis ischi ria re r 4 rlit Maset s abr 2 9,00 rrei ln b e 97 s lin 500 m A /2 tb 1876 on v 101 o um escht 3 r ige um Iast 9 Hag zer pin 20 er v r G en 4 be ti ev dhbah t kt do La on v 1 1 256 b

S p Ulunuge ſag San der mein am 2 was Hat eben in 327 r n 6 Galie rad I 262,00 Di t 7 01 250
Bui vene ig atwio fen u Be mei g Da T nbbe uv 12 800 urs r ar k44 77 r G iz K Iit 90B v d ig 100 dilen en in lis lokoite ere ehnte 2 art Da issst d 59,60 Wa r de 52 1000 100 r

dern Ri che e lte D ke M Ha re ahl 12 289 3 Ww rs et ie v row 5 20 AMuri CLökl ud B 243 2 4 I ei 5 1 25ne ind u ren 36 rkort m z r 00b Div e r 256 900 100 v
6 Ha äülhe b i ern wie Saue z30hate do t G k 0 20 e 5 a r i 2 500 h p 69 die z m vo Kalen an h I rückent r 25 3 en e Furl 7 Mlav a 122 250 g3 do r 3 dg 25 3 chate z Jena nd vo r pf 28 on 7 zis e 4 du r Kr 22250 et e de

Be s alen urg K Alü n T t W l nan s n Bam odi Le Slrassh 2 72pt n Sr c n ren Werinei u 132,00 z S u 45 m Hrolou on m eine u 7 ehw 59 ar e g 3 I z n in eirni 62 176 Goinn e 175 600 14 m i S ko

m bot Kulbeg Male z It i Liq 6 Rypo ische an o 2 re Z Kop ans 0 Nanle n en 1323äarpia h h a We 7 S e u be
45 r o 59 23

5ta ühe l 328,00 Beri e 4 39 4 s Ser ar n z S r 57 3adard e el d Bauban 4 7 8 e Rente 10b2 61/2 n 8 265,600 Je an i 32 T

r u 4a88e n 7 u r z c M g t e
li 5 76 84 an H al rbrief Di wiek unr B u an We II 79 90 ke

e v n e e A re S

hur J y

ni Eis w n 76 VII u XV 3172 2,2 z 7 he uns tri 1 25 Thü im rr g

ibus wo 15 006 I V 256b Ort my i 12 6 9 u St o 167
us rk ab 7 54 II V 31/2 96 20 1 re v e 9 d r ta p2 7 d
Ceeelieche e i D in 2 e e e er Papi wo Zeit e 46

schatfs 1 X e 4 on 5 pé do oper Zzim e xo ch p St St r 235 800 K10 5 606 d a 1v unk X 31 Iol 0620 9 gtew chl rfab 19 w 20 2u ar Pric ki1 3,5001 0 v r 10 /2 9 50b D do V 2 dvsc T 7 99 7 ckerf do U 27 t
77 00 do V I 7 z 11 3 de W gatin r z melertabr öris 55 ä

äo II unk rz 1 0 31/2 96 18 i 5Ho St a 40 rraff G plix 20i si/2 v un Fori V A 5808 zu Aus le 4 35
I u 1903 dern Int or2 58,6 t 2 Aussi i JIa v duk 4 01 00 i i es A d06 5 n senb 19 006 ſe

is b g 1 v 84 S 8 u h epli P
9ux ar r do t ehwe wy 67,00 4 d w e r 0 J96 50 0 o V albe 87,002 5 Be abe h Ob J26 c an Haiie 43 pr r r 95 J

J 8 C r o cd

u itte c38 i 835 z e 7
5 örbi i tr 0 e D 0 86 d 900
u Lei bis geh B II 810 5 ux B Em Fttr n nh e 20,006 do See 01 5060 J

u cert kt 76 00 a do h ba /71 101 5
rn e oh ne o So 9

168 ch J z Ko 500
195 00B e n 1871 z

5,00 a 3 re 1874 500

11 oe i iio,sl 71 77 2
5 u ler n 77 S

Pra g2 105 200x G u 00 sit u ung d unterhe 103 oyaltun 2
n

t fob

g


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1902


